
Verhalten in Notsituationen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Notfallvorsorge betrifft uns alle. 

Dieser Flyer gibt Ihnen einen 
Überblick zu Vorsorge und Selbsthilfe 

in Katastrophenlagen: 

Wie können Sie sich auf Krisensituationen wie 
Unwetter, Hochwasser oder Stromausfall vorbereiten? 

Wie werden Sie bei Gefahr gewarnt und 
wie können Sie sich informieren? 

Wie können Sie sich selbst und anderen helfen?

B E V Ö L K E R U N G S I N F O R M A T I O NNotfallnummern

Notruf? 	 Melden Sie:

Wo 	 ist es passiert?

Was 	 ist passiert?

Wie 	 viele Verletzte/Betroffene?

Wer 	 ruft an?

	 Warten 	 auf Rückfragen?

Kontakt
Stadt Weinstadt
Ordnungsamt | Brand- und 
Bevölkerungsschutz

bevoelkerungsschutz@weinstadt.de
www.weinstadt.de

Notfallvorsorge

Im Notfall zählt jede Minute – 
bereiten Sie sich frühzeitig vor!
Alle wichtigen Informationen zur
Notfallvorsorge und zum Bevölkerungs-		

	 schutz in Weinstadt finden Sie unter:
www.weinstadt.de/notfall

    Weiterführende Informationen

Weitere allgemeine Informationen finden Sie unter 
folgenden Internetadressen:

Ratgeber für Notfallvorsorge und 
richtiges Handeln in Notsituationen 
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/
Ratgeber-Checkliste/ratgeber-checkliste_node.html

Warnung & Vorsorge 
www.bbk.bund.de/warnung-vorsorge

Warn-App NINA
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/
Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html

nora-Notruf App 
www.nora-notruf.de

Feuerwehr
112

Rettungsdienst
112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Telefonseelsorge
0800 11 10 111

oder
0800 11 10 222  

Giftnotruf
0761 19240

Polizei
110



		  Persönliche Notfallvorsorge

		  Machen Sie sich Gedanken, was es in Ihrem 
		  Wohnumfeld zu beachten gilt:

•	 Bestehen besondere Risiken?
	 -	 Hochwasser
	 -	 Schwere Unwetter
	 -	 Störfallbetriebe 
•	 Ist der Brandschutz sichergestellt?
	 -	 Rauchmelder
	 -	 Löschmittel
	 -	 Fluchtwege
•	 Gibt es Nachbarn die im Notfall auf Ihre Hilfe 
	 angewiesen sind?

		  Folgende Dinge sollten Sie für 10 Tage im 
		  Haushalt haben:

•	 Trinkwasser
•	 Haltbare Lebensmittel
•	 Kerzen, Taschenlampen und Batterien
•	 Batteriebetriebenes Radio
•	 Hausapotheke
•	 Campingkocher

		  Halten Sie alle wichtigen Dokumente für den 
		  Fall einer Evakuierung immer griffbereit.
		  Dazu zählen unter anderem:

•	 Familienurkunden
•	 Testament und Vollmachten
•	 Sparbuch und Kontoverträge
•	 Rentenbescheinigungen und Versicherungspolicen
•	 Qualifizierungsnachweise
•	 Sonstige Verträge
•	 Medikamentenplan

	 Wie verhalte ich mich bei Gefahr?

	 Feuer
•	 Notruf absetzen
•	 Löschversuche nur, wenn keine Gefahr besteht
•	 Flüssige Brennstoffe nie mit Wasser löschen
•	 Bei elektrischem Strom vor Löschversuchen den 
	 Gefahrenbereich ausschalten
•	 Keine verrauchten Räume betreten

	 Stromausfall
•	 Wenn möglich, zuhause bleiben
•	 Alle elektrischen Geräte ausstecken/ ausschalten
•	 Wasser sparen
•	 Mobilfunk nur im Notfall benutzen
•	 Kerzen und Taschenlampen als Lichtquelle benutzen 	
	 (Achtung Brandgefahr!)
•	 Campingkocher, Gas- und Kohlegrill 
	 nur im Freien verwenden!

	 Unwetter
•	 Wenn möglich, zuhause bleiben
•	 Schutz in Gebäuden suchen
•	 Sichern Sie lose Gegenstände, 
	 z.B. Schirme im Außenbereich
•	 Alle Türen und Fenster schließen

	 Hochwasser
•	 In obere Stockwerke ausweichen
•	 Keller und Tiefgaragen nicht betreten
•	 Alle Türen und Fenster schließen und vor 
	 Wassereintritt schützen
•	 Strom ggf. ausschalten (Sicherungen rausnehmen)
•	 Wichtige Dokumente und Notgepäck, 
	 für eine evtl. Evakuierung, bereithalten

		  Wie werde ich gewarnt?

		  Für die Warnung der Bevölkerung stehen den 
		  Behörden folgende Warnmittel zur Verfügung:

•	 Cell-Broadcast (SMS)

•	 Warn-App-NINA

•	 Sirenen

•	 Radio

•	 Fernsehen

•	 Website und Social-Media-Kanäle 
	 der Stadt Weinstadt

		  Sirenensignale

In Weinstadt gibt es in jedem Ortsteil mindestens 
eine Sirene. Der Rems-Murr-Kreis besitzt kein 
flächendeckendes Sirenennetz.

Warnung:

Auf- und abschwellender Heulton, eine Minute lang
•	 Ruhe bewahren
•	 Gebäude oder Wohnung aufsuchen
•	 Türen und Fenster schließen
•	 Über Medien informieren
•	 Nachbarn informieren, bei Bedarf Hilfe leisten
•	 Notruf nur bei akuter Gefahr wählen!

Entwarnung:

Dauerton, eine Minute
•	 Gefahr vorüber


